
P R O T O K O L L 
 
über die 12. Sitzung des Rates der Samtgemeinde Gellersen 
 

am Montag, 16. Dezember 2024 
 
im Sitzungssaal des Rathauses in Reppenstedt, Dachtmisser Straße 1 
Beginn: 19:30 Uhr 
 

 
Leitung: Ratsvorsitzende(r) 
 Hans-Joachim E i n f e l d t   
 
anwesende Ratsmitglieder 
 Gabriele B a u e r   
 Jörg B a u m g a r t e   
 Dr. Hinrich B o n i n   
 Peter C h r i s t m a n n   
 Holger D i r k s   
 Eckhard D i t t m e r   
 Birgit E t z e n   
 Karoline F e l d m a n n   
 Rainer G a r b e r s   
 Oliver G l o d z e i   
 Jürgen H e s s e   
 Annette H o f f m a n n   
 Jürgen H ö v e r m a n n   
 Annette K a m m e i e r   
 Ute K l i n g e n b e r g   
 Angela K o p f f - F u h r b e r g   
 Hans-Jürgen N i s c h k   
 Christian P u r p s   
 Sandy S c h u m a n n   
 Thorsten S c h ü t t   
 Burkhard S t u m p e n h u s e n   
 Arne T o p p   
 Hans-Joachim U e c k e r   
 Falk-Christian v o n  B e r k h o l z   
 Dr. Barbara v o n  D ü r i n g   

Samtgemeindebürgermeister(in) 
 Steffen G ä r t n e r   
 
es fehlte(n) 
 Bernd B u n d t   
 Lea-Sophie G e l l e r m a n n   
 Christoph J a n k e   
 Anna-Lena N a r e w s k i   
 
Gleichstellungsbeauftragte(r) 
 Dorothee v o n  P l a t o   
 
von der Verwaltung 
 Dietmar M e y e r  zugleich als Schriftführer 

  
 
 
 
 

Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 
2 Feststellung der Tagesordnung 
3 Beschlussfassung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten in 

nichtöffentlicher Sitzung 
4 Genehmigung des Protokolls über die 11. Sitzung des 

Samtgemeinderates am 17.06.2024 
5 Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Beschlüsse 

des Samtgemeindeausschusses und wichtige Angelegenheiten der 
Verwaltung 

6 Einwohnerfragestunde (bei Bedarf) 
7 Einstellung/Ernennung von Beamten 
8 Ernennung des Gemeindebrandmeisters der Freiwilligen Feuerwehr 

Gellersen 
9 Entlassung des bisherigen Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr 

Kirchgellersen aus dem Ehrenbeamtenverhältnis 
10 Tätigkeitsbericht der ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten der 

Samtgemeinde Gellersen 
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11 Anzeige von Nebentätigkeiten des Samtgemeindebürgermeisters gem. 
§ 70 ff. Niedersächsisches Beamtengesetz und gem. § 81 Abs. 5 
Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz 

12 Umbildung von (Fach-)Ausschüssen 
12.a Ausschuss für Kinder, Jugendliche, Senioren, Soziales, Partnerschaften 

und Kultur 
12.b Schulausschuss 
13 Erstellung eines Leitbildes sowie eines Logos für die Büchereien der 

Samtgemeinde Gellersen 
14 Änderung der Benutzungs- und Gebührensatzung hinsichtlich des 

Betreuungsentgeltes im Früh- und Spätdienst 
15 Abschluss eines neuen Vertrages zur Betriebsführung und zur 

Fehlbetragsfinanzierung für den Kindergarten Kunterbunt in 
Trägerschaft des ev.-luth. Kindertagesstättenverbandes ab dem 
Kindergartenjahr 2025/2026 

16 Beschluss über über-/außerplanmäßige Ausgaben 
16.a Schaffung einer fußläufigen Zuwegung von der Posener Str. zum Alten 

Friedhof 
16.b Erweiterung des Kindergartens Westergellersen 
16.c Erweiterung der Kinderkrippe Westergellersen 
16.d Fehlbetragsfinanzierung der Kindertagesstätten in freier Trägerschaft 
17 Festlegung der Straßenreinigungsgebühr für das Jahr 2025 
18 Implementierung eines Energiemanagements 
19 Betriebsabrechnungsbogen 2023 (Abwasser) 
20 Gebührenbedarfsberechnung der Abwasserbeseitigung für das 

Haushaltsjahr 2025 
21 Geringfügige über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen im Jahr 2023 
22 Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2021 
23 Haushaltsplan für den Doppelhaushalt 2025/2026 der Samtgemeinde 

Gellersen 
a) Vorstellung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 
b) Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 

24 Antrag der Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE LINKE 
- Einführung einer sachgerechten und diskriminierungsfreien 
Bezahlkarte 

25 Behandlung von Anfragen und Anregungen 
 
 

Punkt 1  
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit 
Ratsvorsitzender Einfeldt eröffnet um 19:32 Uhr die Sitzung, begrüßt die Anwe-
senden und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Beschlussfä-
higkeit fest. 
 
Punkt 2  
Feststellung der Tagesordnung 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner schlägt vor, den bisherigen TOP 27 als 
TOP 7 zu behandeln. 
 
Beschluss: 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 3  
Beschlussfassung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten in 
nichtöffentlicher Sitzung 
 
Beschluss: 
Die Tagesordnungspunkte 25, 26 und 28 werden in nichtöffentlicher Sitzung 
behandelt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 4  
Genehmigung des Protokolls über die 11. Sitzung des Samtgemeinderates 
am 17.06.2024 
 
Beschluss: 
Das Protokoll wird genehmigt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

25 0 2 
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Punkt 5  
Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Beschlüsse des 
Samtgemeindeausschusses und wichtige Angelegenheiten der Verwal-
tung 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner gibt bekannt, dass die Schulleitung der 
Grundschule Kirchgellersen am 29.01.2025 um 16:00 Uhr verabschiedet wird. 
 
Des Weiteren erklärt er, dass der WBV Lüneburg den Vertrag mit der Avacon 
Wasser zur Betriebsführung des WBV zum 31.12.2026 gekündigt hat.  
 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erläutert, dass ein Gutachten für Wärme-
lieferungen in Reppenstedt erstellt werden kann. Hier steht eine Förderung in 
Höhe von 10.000,00 € durch den Landkreis in Aussicht. 
 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner weist darauf hin, dass in diesem Jahr sie-
ben Mehrfamilienhäuser gebaut und 67 Wohneinheiten durch die Baugesell-
schaft geschaffen wurden. 
 
Punkt 6  
Einwohnerfragestunde (bei Bedarf) 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Punkt 7  
Einstellung/Ernennung von Beamten 
Beschluss: 
Frau Martha Maria Neuman wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt unter Beru-
fung in das Beamtenverhältnis auf Probe zur Samtgemeindeinspektorin bei der 
Samtgemeinde Gellersen ernannt. Alternativ wird einer Versetzung vom Land-
kreis Lüneburg zur Samtgemeinde Gellersen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zugestimmt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Im Anschluss überreicht Samtgemeindebürgermeister Gärtner einen Blumen-
strauß und erklärt, dass er sich auf die Zusammenarbeit mit Frau Neuman freut. 
 
 
 
 

Punkt 8  
Ernennung des Gemeindebrandmeisters der Freiwilligen Feuerwehr Gel-
lersen 
 
Beschluss: 
Der Rat der Samtgemeinde Gellersen beschließt, Herrn Christian Schlüter zum 
Gemeindebrandmeister der Freiwilligen Feuerwehr Gellersen unter Berufung in 
das Ehrenbeamtenverhältnis für den Zeitraum von weiteren sechs Jahren zu 
ernennen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Im Anschluss gratuliert Samtgemeindebürgermeister Gärtner Herrn Schlüter 
und überreicht die Urkunde. 
 
Punkt 9  
Entlassung des bisherigen Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Kirch-
gellersen aus dem Ehrenbeamtenverhältnis 
 
Beschluss: 
Herr Jürgen Cordes wird mit Wirkung vom 31.12.2024 aus dem Ehrenbeamten-
verhältnis als Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Kirchgellersen entlassen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Im Anschluss bedankt sich Samtgemeindebürgermeister Gärtner bei Herrn 
Cordes und würdigt seine Tätigkeit und sein Engagement. Er überreicht die Ent-
lassungsurkunde. 
 
Punkt 10  
Tätigkeitsbericht der ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten der 
Samtgemeinde Gellersen 
Frau von Plato bedankt sich für das Interesse an ihrer Arbeit. Sie weist darauf 
hin, dass sie nicht weisungsgebunden ist. Sie erklärt, dass eine gute Zusam-
menarbeit mit der Verwaltung besteht und sie gut informiert ist. 
 
Ratsfrau Kopff-Fuhrberg bedankt sich für das Engagement der Gleichstellungs-
beauftragten und wünscht sich etwas mehr Informationen. 
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Ratsfrau Dr. von Düring hat eine Nachfrage zum Budget. 
 
Ratsfrau Feldmann erklärt, dass sich die Fraktionen und Ratsmitglieder gerne 
an der Arbeit der Gleichstellungsbeauftragten beteiligen möchten. 
 
Ratsherr Hesse weist auf die Gewaltpräventionskurse in den Grundschulen hin. 
 
Punkt 11  
Anzeige von Nebentätigkeiten des Samtgemeindebürgermeisters gem. § 
70 ff. Niedersächsisches Beamtengesetz und gem. § 81 Abs. 5 Nieder-
sächsisches Kommunalverfassungsgesetz 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner weist darauf hin, dass es sich um Neben-
tätigkeiten handelt, die ihm im Zuge der Amtsausübung übertragen wurden oder 
die die Amtsausübung mit sich bringt. Die aufgrund der laufenden Diskussionen 
über Windenergieplanungen vorgebrachten Vorwürfe der Bereicherung weist er 
zurück. Er tritt dem Vorwurf der persönlichen Bereicherung entschieden entge-
gen. 
 
Ratsherr Christmann lobt in diesem Zusammenhang den Einsatz und das En-
gagement des Samtgemeindebürgermeisters. Er erklärt, dass der Rat hinter 
ihm steht. 
 
Ratsherr Hövermann lobt ebenfalls die Tätigkeit des Samtgemeindebürgermeis-
ters und bedankt sich bei ihm. 
 
Beschluss: 
Die in der beigefügten Liste dargestellten Nebentätigkeiten des Samtgemeinde-
bürgermeisters werden zur Kenntnis genommen und vom Samtgemeinderat be-
fürwortet. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 1 

 
 
 
 
 
 
 
 

Punkt 12  
Umbildung von (Fach-)Ausschüssen 
Punkt 12.a  
Ausschuss für Kinder, Jugendliche, Senioren, Soziales, Partnerschaften 
und Kultur 
 
Beschluss: 
Frau Ella Kleiske und Frau Peggy Hasselmann werden als sachkundige Bürge-
rinnen in den Ausschuss für Kinder, Jugend, Soziales, Senioren, Partnerschaf-
ten und Kultur berufen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 12.b  
Schulausschuss 
 
Beschluss: 
Frau Nicole Lohmann wird als Lehrervertreterin für die Grundschule Reppens-
tedt im Schulausschuss der Samtgemeinde Gellersen benannt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 13  
Erstellung eines Leitbildes sowie eines Logos für die Büchereien der 
Samtgemeinde Gellersen 
Ratsherr Purps weist auf die umfangreichen Diskussionen im Ausschuss für 
Kinder, Jugend, Soziales, Senioren, Partnerschaften und Kultur hin. Er ist der 
Auffassung, dass sich die Mitarbeiter hier viele konstruktive Gedanken gemacht 
haben. 
 
Ratsherr Hövermann weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die alte 
Schmiede in Kirchgellersen zur Bücherei umgestaltet wird und voraussichtlich 
ab 2027 zur Verfügung steht. 
 
Ratsfrau Dr. von Düring ist der Auffassung, dass die Tätigkeit der Büchereien 
unterstützenswert ist. 
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Beschluss: 
Die Vorstellung des Leitbildes und des neuen Logos der Büchereien werden 
wohlwollend zur Kenntnis genommen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 14  
Änderung der Benutzungs- und Gebührensatzung hinsichtlich des Be-
treuungsentgeltes im Früh- und Spätdienst 
 
Beschluss: 
Die Änderung der Benutzungs- und Gebührensatzung wird beschlossen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 15  
Abschluss eines neuen Vertrages zur Betriebsführung und zur Fehlbe-
tragsfinanzierung für den Kindergarten Kunterbunt in Trägerschaft des 
ev.-luth. Kindertagesstättenverbandes ab dem Kindergartenjahr 2025/2026 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erklärt, dass er hier einen Neustart für 
den kirchlichen Kindergarten sieht. Nach langwierigen Verhandlungen wurde 
ein gutes Ergebnis erzielt, das ein solides Fundament der Zusammenarbeit 
darstellt.  
 
Ratsherr Dr. Bonin hält das Verhandlungsergebnis ebenfalls für gut und sieht 
einen vernünftigen Kompromiss.  
 
Ratsherr Topp erklärt, dass die landeskirchlichen Vorgaben die Verhandlungen 
erschwert haben. Er sieht hier jedoch eine gute Perspektive, weil der kirchliche 
Kindergarten mittlerweile gut aufgestellt ist. 
 
Ratsherr Hesse fragt nach, warum die Vertragslaufzeit 30 Jahre beträgt.  
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erklärt, dass die lange Vertragslaufzeit 
wegen der Investitionen gewählt wurde. Insgesamt waren die Verhandlungen 
seiner Ansicht nach durch die Landeskirchen bürokratisch belastet.  
 
Ratsherr Purps erklärt, dass die Kindergartenplätze des kirchlichen Kindergar-
tens für die Platzversorgung benötigt werden. 
 

Beschluss: 
Dem neuen Vertragsentwurf und dem Leistungsverzeichnis wird zugestimmt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 16  
Beschluss über über-/außerplanmäßige Ausgaben 
 
Punkt 16.a  
Schaffung einer fußläufigen Zuwegung von der Posener Str. zum Alten 
Friedhof 
Ratsherr Hesse ist der Auffassung, dass die Zuwegung zum Friedhof außerge-
wöhnlich gut gelungen ist.  
 
Ratsherr Hövermann sieht die Zuwegung ebenfalls als sehr sinnvoll an.  
 
Ratsherr Christmann ergänzt, dass er auch die Investitionen für sinnvoll hält. 
 
Beschluss: 
Der außerplanmäßigen Auszahlung zur Herstellung des Weges wird zuge-
stimmt. Die Deckung der investiven Maßnahme erfolgt durch das Friedhofs-
budget.  

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 16.b  
Erweiterung des Kindergartens Westergellersen 
 
Beschluss: 
Die überplanmäßigen Herstellungskosten des Kindergartens Westergellersen i. 
H. v. ca. 113.365,00 € werden mit einer Mittelbereitstellung aus der Investition I-
2022-035 (Ankauf Obdachlosenunterkünfte) gedeckt.  

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 
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Punkt 16.c  
Erweiterung der Kinderkrippe Westergellersen 
 
Beschluss: 
Die überplanmäßigen Herstellungskosten der Kinderkrippe Westergellersen i. 
H. v. ca. 230.631,00 € werden mit einer Mittelbereitstellung aus der Investition I-
2022-035 (Ankauf Obdachlosenunterkünfte) gedeckt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 16.d  
Fehlbetragsfinanzierung der Kindertagesstätten in freier Trägerschaft 
 
Beschluss: 
Die überplanmäßigen Ausgaben zur Finanzierung der Fehlbeträge der Kinder-
tagesstätten in freier Trägerschaft i. H. v. 340.186,29 € werden zunächst durch 
die voraussichtlichen Minderaufwendungen im Bereich der Personalkosten ge-
deckt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 17  
Festlegung der Straßenreinigungsgebühr für das Jahr 2025 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner bedankt sich bei Herrn Schölzel für die 
gute Arbeit. 
 
Beschluss: 
Die Betriebsabrechnung 2023 wird zur Kenntnis genommen. Die Reinigungs-
gebühr von zurzeit 1,10 €/Reinigungsmeter wird auf Basis der vorliegenden 
Gebührenkalkulation für den Gebührenkalkulationszeitraum vom 01.01.2025 bis 
31.12.2025 beibehalten. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 18  
Implementierung eines Energiemanagements 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erläutert die Vorlage. Ziel ist es, ein bes-
seres Monitoring der Verbräuche zu erhalten.  
 

Ratsherr Christmann hält dies für eine sinnvolle Maßnahme, um Kosten und 
Energie zu sparen. Außerdem hat die Samtgemeinde hier eine Vorbildfunktion. 
 
Ratsherr Hesse moniert, dass der Bauhof nicht genannt ist. Er fragt nach, ob 
auch eine Energieberatung von Privaten erfolgen kann. 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erklärt, dass der Zweck des Förderantra-
ges nicht die Beratung von Privatpersonen ist. Er verweist hier auf den Land-
kreis, der auch Privatpersonen hinsichtlich der Energieverbräuche berät. Hier 
geht es lediglich um das Monitoring der eigenen Liegenschaften. 
 
Ratsherr Dittmer weist darauf hin, dass in seiner Gruppe auch bereits über wei-
tere Schritte diskutiert wurde. 
 
Beschluss: 
In der Samtgemeinde Gellersen wird ein Energiemanagement implementiert. 
Vorsorglich wird eine zusätzliche Stelle im Stellenumfang von 20 Stunden der 
Entgeltgruppe 8 im Haushaltsplan der Samtgemeinde berücksichtigt. 
Ziel ist die Erstellung eines jährlichen Energieberichtes und ein effektives Ener-
giemonitoring, das die Mitarbeiter zu Energieeinsparungen anhält. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 19  
Betriebsabrechnungsbogen 2023 (Abwasser) 
Rastherr Hesse weist auf die bisherigen Investitionen und Sanierungen hin und 
hält 1,91 € für sehr günstig.  
 

Ratsfrau Feldmann freut es, dass die Gebühren konstant bleiben. 
 
Ratsherr Dittmer ist der Auffassung, dass es richtig war, die Abwasseranlage 
nicht „auszusourcen“. Die günstigen Gebühren sind insbesondere durch die 
nicht vorhandenen Klärwerkskosten bedingt. Er sieht die Samtgemeinde hier 
gut aufgestellt. 
 
Beschluss: 
Der geänderte Betriebsabrechnungsbogen 2023 der Abwasserbeseitigung wird 
zur Kenntnis genommen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 
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Punkt 20  
Gebührenbedarfsberechnung der Abwasserbeseitigung für das Haus-
haltsjahr 2025 
Ratsherr Hövermann stellt fest, dass hier stabile Preise vorliegen. 
 
Beschluss: 
Die Gebührenbedarfsberechnung für das Jahr 2025 wird beschlossen. Der 
Preis für die Abwassergebühr bleibt unverändert bei 1,91 €/m³. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 21  
Geringfügige über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlun-
gen im Jahr 2023 
 
Beschluss: 
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen von uner-
heblicher Bedeutung für das Jahr 2023 werden zur Kenntnis genommen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 22  
Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2021 
Ratsherr Christmann weist auf die seinerzeit noch vorhandenen positiven Zah-
len hin.  
 
Ratsherr Hövermann bedankt sich für die Tätigkeit der Verwaltung. 
 
Beschluss: 
Der Jahresabschluss der Samtgemeinde Gellersen für das Haushaltsjahr 2021 
wird gem. § 129 Abs. 1 NKomVG beschlossen. Der ausgewiesene Überschuss 
des Rechnungsjahres 2021 wird der Überschussrücklage zugeführt. Dem 
Samtgemeindebürgermeister wird für das Haushaltsjahr 2021 Entlastung erteilt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

26 0 1 

 
 
 
 

Punkt 23  
Haushaltsplan für den Doppelhaushalt 2025/2026 der Samtgemeinde Gel-
lersen 
a) Vorstellung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 
b) Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
Herr Meyer erläutert anhand einer Präsentation die Eckdaten. Das Defizit be-
trägt im Haushaltsjahr 2025 1.316.600,00 € und im Jahr 2026 1.967.700,00 €. 
Der Schuldenstand liegt zurzeit bei über 17.000.000,00 €. 
 
Im Anschluss erklärt Samtgemeindebürgermeister Gärtner, dass die finanzielle 
Lage angespannt bleibt. Er weist darauf hin, dass es dennoch gelungen ist, ge-
zielte Investitionen in die Infrastruktur, in den Klimaschutz und in die soziale Si-
cherheit der Bürger durchzuführen. Er erklärt, dass für die klimagerechte Ge-
bäudeoptimierung jährlich 250.000,00 € investiert werden. Auch für die Unter-
bringung der Obdachlosen wurden in beiden Haushaltsjahren jeweils 
500.000,00 € bereitgestellt, um die dezentrale Unterbringung beizubehalten. 
Des Weiteren sind für den Umbau des Feuerwehrgerätehauses in Südergeller-
sen 500.000,00 € im Jahr 2026 und weitere 1.500.000,00 € im Finanzplan 2027 
vorgesehen. Des Weiteren wurde das Budget der Feuerwehren zur Beschaf-
fung persönlicher Schutzausrüstung angehoben.  
 
Die Investitionen für die Sanierung des Kindergartens Reppenstedt wurden im 
Haushaltsplan 2025 mit 1.550.000,00 € aufgenommen. Des Weiteren stehen 
noch 3.500.000,00 € für den Neubau einer Kindertagesstätte in Reppenstedt 
zur Verfügung. Er weist ebenfalls auf das gestiegene Schuldenniveau der 
Samtgemeinde Gellersen auf über 17.000.000,00 € hin. 
 
Er betont, dass die Auswirkungen des Zensus voll einschlagen. Allein in diesem 
Jahr bedeutet das 400.000,00 € weniger Einnahmen. In den nächsten 4 Jahren 
wachsen die Mindereinnahmen durch den Zensus auf ca. 1.500.000,00 € pro 
Jahr an. 
 
Insbesondere beim Produkt „Kindergarten“ klafft ein Minus von 3.100.000,00 € 
im Jahr 2025 und 3.400.000,00 € im Jahr 2026. Auch hier schlagen die Tarif-
steigerungen voll zu. Im Jahr 2023 ist die Samtgemeinde Gellersen noch mit 
2.600.000,00 € Defizit ausgekommen. Im Krippenbereich beträgt das Defizit 
900.000,00 € im Jahr 2025 und 1.000.000,00 € im Jahr 2026. 
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Samtgemeindebürgermeister Gärtner weist darauf hin, dass die Tarife hier um 
11,24 % gestiegen sind. Die Personalkostenzuschüsse des Landes Nieder-
sachsen sind im Vergleich dazu nur um 2,5 % angestiegen. Auf das Defizit im 
gesamten Kitabereich von 4.000.000.00 € hebt der Landkreis hier die finanzielle 
Bezuschussung nur um ca. 120.000,00 € für die Samtgemeinde Gellersen an. 
 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erläutert, dass im Landkreis Uelzen der 
Landkreis die hälftigen Kitakosten der Kommunen trägt. Im Landkreis Harburg 
wurde das Budget zur Kitafinanzierung um 30.000.000,00 € auf nunmehr insge-
samt 50.000.000,00 € Beteiligung angehoben. Der Landkreis Stade hat die Fi-
nanzierung der Kindertagesstätten ebenfalls um 15.000.000,00 € angehoben. 
 
Er weist darauf hin, dass die neu gegründeten Gesellschaften langfristig zur fi-
nanziellen Stabilität beitragen werden. 
 
Abschließend bedankt Samtgemeindebürgermeister Gärtner sich bei den Ver-
waltungsmitarbeitern und der Politik für die konstruktiven Beratungen. 
 
Ratsherr Christmann bedankt sich im Anschluss für die Arbeit der Verwaltung. 
Er hält eine Ausgabendisziplin für notwendig. Die Politik hat sich hier der Ver-
waltung angeschlossen. Er sieht eine optimistische Zukunft. Die Samtgemeinde 
Gellersen hat eine gut gefüllte Rücklage und schuldenfreie Mitgliedsgemeinden. 
Insofern ist auch die im Haushaltsplan berücksichtigte Umlagesteigerung zu-
mutbar. Langfristig muss jedes Gebäude der Samtgemeinde mit PV-Anlagen 
ausgestattet sein. Er ist auch der Auffassung, dass die Gesellschaften langfris-
tig die Einnahmesituation verbessern. 
 
Ratsherr Dittmer betont im Anschluss, dass alle Beteiligten gemeinsam vor-
wärts denken und bedankt sich bei allen beteiligten Personen. Er ist der Auffas-
sung, dass nur notwendige Investitionen in den Haushaltsplan aufgenommen 
wurden. Die Samtgemeinde Gellersen verfügt über eine gute Rücklage. Er be-
tont, dass dies allerdings auch nur ein fiktiver Bilanzposten ist. Auch er lobt die 
Tätigkeit der Gesellschaft und prognostiziert langfristig Überschüsse. Er be-
dankt sich beim Samtgemeindebürgermeister Gärtner für seine Arbeit und seine 
Tätigkeit als Geschäftsführer der Gesellschaften. 
 
Ratsherr Glodzei ist der Auffassung, dass die Stellungnahmen der Gemeinden 
im Zuge der Haushaltsberatungen des Landkreises nicht ausreichend gewürdigt  
 

werden. Er ist der Auffassung, dass langfristig eine Entschuldung der Kommu-
nen erfolgen muss. 
 
Ratsherr Dirks weist auf die anstehenden Ersatzbeschaffungen bei den Feuer-
wehrfahrzeugen hin. 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erklärt in diesem Zusammenhang, dass 
der Fuhrpark der Samtgemeindefeuerwehren einen sehr hohen Standard auf-
weist. 
 
Ratsherr Dr. Bonin betont, dass die Samtgemeinde aktiv in Zukunftsfelder in-
vestiert. Mit der Schaffung von zwei Windparks sowie bezahlbarem Wohnraum 
ist hier ein großer Schritt getan. Er hält es auch für erforderlich, dass das 
Schwimmen für Kinder gefördert wird. 
 
Beschluss: 
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für den Doppelhaushalt 2025 und 
2026 werden beschlossen. Das Investitionsprogramm wird beschlossen. Die 
mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung wird zur Kenntnis genommen.  

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

27 0 0 

 
Punkt 24  
Antrag der Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE LINKE 
- Einführung einer sachgerechten und diskriminierungsfreien Bezahlkarte 
Ratsfrau Bauer erläutert den Antrag ihrer Gruppe. Ihrer Auffassung nach steht 
nicht ausreichend Bargeld für die Betroffenen zur Verfügung. Des Weiteren 
weist sie auf die erforderliche Bürokratie zur Umsetzung der Bezahlkarte hin. 
Sie sieht darüber hinaus eine Diskriminierung der Asylbewerber. 
 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner weist in diesem Zusammenhang auf die 
bisherigen Diskussionen hin und erläutert die Sitzungsvorlage. Des Weiteren 
erklärt er, dass die Samtgemeinde Gellersen nicht die zuständige Behörde ist. 
Hier sollten ggf. Erfahrungen mit der Bezahlkarte abgewartet werden.  
 
Ratsherr Nischk weist auf landes-und bundesrechtlichen Regelungen und Ge-
setzeserläuterungen hin. Er erklärt, dass besondere Bedarfe im Zuge der Ein-
führung der Bezahlkarte berücksichtigt werden. Er erklärt, dass es sich hier um 
ein Bundesgesetz der Ampelkoalition handelt, das auch von der Landesregie- 
 



- 9 - 

rung befürwortet wurde, damit insbesondere Bargeldtransferierungen ins Aus-
land gestoppt werden. Er sieht hier keine Diskriminierung. 
 
Ratsherr Purps erwidert, dass die Bezahlkarte durchaus eine Diskriminierung 
an der ganzen Gruppe darstellt.  
 
Ratsherr Glodzei sieht die Bezahlkarte ebenfalls kritisch. 
 
Ratsherr Hövermann spricht sich dafür aus, Erfahrungen mit der Bezahlkarte 
abzuwarten und Erfahrungswerte zu sammeln. 
 
Ratsherr Christmann weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die Be-
zahlkarte ein Hindernis für die Integration darstellt und zusätzliche Bürokratie 
verursacht. 
 
Ratsherr Dr. Bonin erklärt, dass die Samtgemeinde zwar nicht zuständig ist, 
aber hier der Samtgemeindebürgermeister dem Samtgemeinderat als Dienst-
herr unterstellt ist. Er hält eine Resolution für die richtige Maßnahme. Adressat 
eines entsprechenden Schriftstückes sollten die Vorsitzenden der Fraktionen im 
Landtag sein.  
 
Es folgt eine ca. 5-minütige Sitzungsunterbrechung. 
 
Ratsherr Christmann erklärt im Anschluss, dass der Antrag, wie ursprünglich 
gestellt, aufrechterhalten wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschluss: 
Wir sprechen uns für die Einführung einer sachgerechten und diskriminierungs-
freien Bezahlkarte aus, die mit einer monatlichen pauschalen Bargeldobergren-
ze von z. B. mindestens 150,00 € und geringeren Einschränkungen beim Zah-
lungsverkehr verbunden ist.  
Wir beauftragen den Samtgemeindebürgermeister damit, sich auf Kreis- und 
Landesebene im Rahmen seiner Möglichkeiten dafür einzusetzen, dass die 
Samtgemeinde Gellersen (und weitere Städte und Kommunen in Niedersach-
sen) die Möglichkeit erhält, die Bezahlkarte mit einer sachgerechten monatli-
chen pauschalen Bargeldobergrenze von mindestens 150,00 € und geringeren 
Einschränkungen beim Zahlungsverkehr umzusetzen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

16 10 1 
 

Punkt 25  
Behandlung von Anfragen und Anregungen 
Es liegen keine Anfragen und Anregungen vor. 

 
 
 
 
 
 
 
gez. gez. gez. 
Hans-Joachim Einfeldt Steffen Gärtner Dietmar Meyer 
Ratsvorsitzender Samtgemeinde- Schriftführer 
 bürgermeister 


